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54 München in Zahlen und Fakten

Einwohner
�über 1,3 Mio. Einwohner
(drittgrößte Stadt Deutschlands 2007)
�310,43 km² Stadtgebiet
�304.954 Einwohner sind Ausländer
(ca. 23% der Gesamtbevölkerung)
�über 50% Single-Haushalte!
�46% römisch-katholisch Gläubige,
16,5% Protestanten, 0,6% andere, 36,9%
machen keine Angaben

Stadt-Geografie

�durchschnittliche Höhe:
530 m über NN
�höchster Punkt:
578 m über NN
�tiefster Punkt:
478 m über NN
�höchste Bauwerke:
Olympiaturm: 288 m
Schlot des Heizkraftwerks Isartal: 175 m
Uptown München: 146 m
Verwaltungsgebäude Hypo-Bank: 144 m
Highlight Munich Business Tower: 126 m
Türme der Frauenkirche: 99 m
BMW-(Maiskolben-)Haus: 99 m
Turm der Paulskirche: 97 m
Petersturm: 92 m
�Lage:
48 Grad 8’ 23’’ nördlicher Breite, 
11 Grad 34’ 28’’ östlicher Länge
�ca. 20.000.000 m² Grünflächen
(d.h. ca. 15 m² pro Einwohner)
�Länge der Isar im Stadtgebiet:
13,66 km
�Länge aller Wasserläufe im Stadtgebiet:
161,76 km 
�Fremdenverkehr:
ca. 43.000 Fremdenbetten und 8,3 Mio.
Übernachtungen pro Jahr

Premieren und Erfindungen

�1803 wird die erste Volksschule, eine
Elementarschule, gegründet.
�1806 erscheint der erste „Reiseatlas von
Bajern“ von Riedl.
�1815 erhält J.v. Baader das erste Patent
des deutschen Eisenbahnwesens.
�1830 gibt es die erste Warmwasserhei-
zung Deutschlands im Treibhaus in Nym-
phenburg.
�1852 provoziert die Uraufführung von
Hebbels „Agnes Bernauer“ einen Skandal.
�1857 beginnt die erste deutsche Hima-
laya-Expedition der Münchner Brüder
Schlagintweit.
�1862 erklingt beim 44. Verfassungstag
zum ersten Mal die Bayernhymne.
�1863 entsteht mit dem Haunerschen
Kinderspital die älteste noch bestehende
Kinderklinik Deutschlands.
�1873 erfindet Ch. Reithmann vier Jahre
vor N. Otto den Viertaktmotor; aus Geld-
mangel wird diese Idee nicht weiter ver-
folgt.
�1874 wird der „Ring der Nibelungen“
von R. Wagner erstmals in München zy-
klisch aufgeführt.
�1884 wird der erste Tennisclub Mün-
chens gegründet.
�1896 wird die Zeitschrift „Die Jugend“
gegründet. Sie gab dem Jugendstil seinen
Namen.
�1899 wird das erste Autokennzeichen
der Welt in München vergeben.
�1900 lebt W.I. Lenin in München, redi-
giert Zeitschriften und verfasst die Revolu-
tionsschrift „Was tun?“.
�1901 erhält der in München wohnende
W. Röntgen den Physik-Nobelpreis.
�1904 gelangt das erste Faltboot aus den
USA nach München.

München in Zahlen und Fakten
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�1925 wird eine Skisprungschanze in Bo-
genhausen gebaut.
�1929 erreicht ein unbemannter Rake-
tenschlitten auf dem zugefrorenen Starn-
berger See 400 km/h.
�1930 kommt der erste Fernseher der
Welt ins Deutsche Museum.
�1949 strahlt der erste frequenzmodulier-
te UKW-Sender Europas von München-
Freimann aus seine Botschaft in den Äther.
�1953 erfolgt die Erstbesteigung des Nan-
ga Parbat (8125 m) durch den Münchner
Hermann Buhl.
�1958 nimmt der erste bundesdeutsche
Atomreaktor seinen Forschungsbetrieb
auf: das so genannte „Atom-Ei“ in Gar-
ching bei München.
�1957 steigt die Einwohnerzahl erstmals
über eine Million.

�1972 finden die ersten Olympischen
Sommerspiele im Nachkriegsdeutschland
statt.
�1974 wird die erste Fußballweltmeister-
schaft auf deutschem Boden in München
entschieden (Endspiel: Deutschland –
Holland 2:1).
�1992 wird in München der erste deut-
sche Großflughafen mit zwei getrennt zu
betreibenden Startbahnen in Betrieb ge-
nommen.
�2006 erfolgt in der neuen Allianz-Arena
der Anstoß zur zweiten Fußballweltmeis-
terschaft auf deutschem Boden.
�2007 finden die Ruderweltmeisterschaf-
ten statt.
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Oben: Münchens Stadtwappen
Links: Münchens Wahrzeichen –
die Frauenkirche mit ihren zwei Türmen



Geschichte
von Maximilian Prugger

„Die Zeit ist ein kostbares Geschenk, uns ge-
geben, damit wir in ihr klüger, besser, reifer,
vollkommener werden.“
Thomas Mann

Der Münchner Raum war nie ein Hort
antiken Kulturlebens. Bereits die Rö-
mer ließen das Gebiet des heutigen
München auf dem Weg von Augsburg
nach Salzburg links liegen und be-
gnügten sich mit einem kleinen befe-
stigten Militärposten in Gauting. Im
fünften Jh. n. Chr. waren sie die ständi-
gen Querelen mit der aufsässigen Be-
völkerung endgültig leid und zogen
sich hinter die Alpen zurück.

Aus dem 
Dunkel der Geschichte

Aus dem Dunkel der Geschichte wan-
derten daraufhin verschiedene Stäm-
me in das verschmähte Land, so die
Alemannen und die Elb(!)germanen.
Nur in den Augen eines „echten“ Bay-
ern ist die nun folgende Entstehung
des bajuwarischen Volkes eigentlich
ungeklärt. Seriösen Wissenschaftlern
ist schon lange klar, dass der Stamm
der Bayern ein Ergebnis heftiger Ver-
mischungen aus Kelten, Römern, Ale-
mannen, Goten, Sueben, Thüringern
und einigen anderen „Trittbrettfahrern
der Völkerwanderung“ ist. Als Zufalls-
produkt und sogar unter Beteiligung
norddeutscher Stämme entstanden zu
sein, trifft manche Bayern schwer. All-
gemein wird daher betont, dass der

harte Kern der Bajuwaren ein aus dem
heutigen Böhmen stammender Hau-
fen war (der allerdings nicht viel mehr
als den Namen zum entstehenden
Stammesgemisch beitrug).

Die Bajuwaren begannen im 6. Jh.
einzelne Siedlungen zu gründen. Die
Endsilbe -ing bei Ortsnamen weist
noch heute auf diesen Ursprung hin.
Es folgten 250 Jahre relativer Ruhe, in
denen sich im heutigen Bayern unter
dem Herrschaftsgeschlecht der Agilol-
finger schließlich der erste homogene
Staat seit dem Ende der Antike ent-
wickelte.

Mönche und eine Brücke

In dieser Zeit beginnt auch der Einfluss
der Kirche zu wachsen. 724 gründet
der hl. Korbinian, der Missionar Bay-
erns, das Bistum Freising, 746 entsteht
das Benediktinerkloster Tegernsee.
Viele Orte werden in den folgenden
Jahren erstmals beurkundet (Föhring
750, Bogenhausen 776, Schwabing
782, Giesing 790), was jedoch nicht
bedeutet, dass es sich dabei um die
Gründungsjahre handelt, sondern dar-
an liegt, dass die Kirche nun Besitztü-
mer und Pfründe schriftlich verwaltet.
Karl dem Großen war die positive Ent-
wicklung Bayerns nicht verborgen ge-
blieben, und so entmachtete er 788
den letzten Agilolfinger und verleibte
Bayern in das fränkische Reich ein.

Um die Jahrtausendwende gründet
das Kloster Tegernsee ein kleines Filial-
kloster an der Stelle der heutigen
Stadtmitte Münchens. Der Ort erhält
schnell den Namen „Munichen“, der
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auf die Bewohner, nämlich Mönche,
hinweist. Damit war der Name der
heutigen Stadt geboren (siehe „Spa-
ziergang 2, St. Peter“).

1156 bekommt Heinrich der Löwe,
ein Welfe, Bayern als Lehen zugespro-
chen. Er macht sich sofort daran, seine
Macht zu festigen. Hauptgegenspieler
ist dabei das Bistum Freising. Dieses
besitzt vor allem die Brücke über die
Isar auf dem wichtigen Handelsweg
von Augsburg nach Italien und zu den
Salzorten im Raum Salzburg. Die
Brückenzölle flossen in die bischöfli-
chen Schatzkammern. Folglich reißt
sich Heinrich diese strategisch wichtige
Stelle – im Stile der Zeit mit Gewalt –
unter den Nagel, indem er die alte bi-
schöfliche Brücke bei Föhring einfach
niederbrennt und ein paar Kilometer
flussaufwärts eine neue Brücke in sei-
nem Machtbereich errichten lässt.
Diese Stelle liegt zufällig auf der Höhe
des Dörfchens Munichen, da hier eine
Insel den Brückenschlag erleichtert.
Heute befindet sich an dieser Stelle
die Ludwigsbrücke. 

Am 14. Juni 1158 wird der Brücken-
streit von Kaiser Friedrich Barbarossa
auf dem Reichstag in Augsburg ent-
schieden. Er bestätigt die Gewinn brin-
genden Markt- und Münzrechte für
Munichen und sanktioniert damit die
Bluttat höchstrichterlich. Die offizielle
Stadtschreibung sieht in dem friedli-
chen Akt der Rechtsprechung den
Stadtgründungstag. Als Ausgleich für
diesen „Brückenraub“ erhält der Bi-
schof ein Drittel der Zölle und Münz-
einnahmen, die in Munichen erzielt
werden.

Ein Dorf steigt auf

Unter der schützenden Hand des Sie-
gers beginnt eine dynamische Ent-
wicklung im Dorf Munichen. Etwa um
1173 wird der Ort mit einem ersten
Mauerring umgeben. Damals ist Mu-
nichen etwa 15 ha groß und wird von
2500 Menschen besiedelt. Dieser ers-
te Mauerring ist noch heute im Stadt-
plan am Verlauf alter Straßen nachvoll-
ziehbar: Sparkassenstraße – Pfister-
straße – Hofgraben – Marienhof –
Schäfflerstraße – Augustinerstraße –
Färbergraben – Rosental. Auf dem
Höhepunkt seiner Macht legt sich
Heinrich 1176 sogar mit Kaiser Frie-
drich I. an. Statt dem Kaiser Unterstüt-
zung für dessen Italienfeldzug zu ge-
währen, baut Heinrich lieber seine
Macht weiter aus. Doch da hat er sich
verkalkuliert. Kaum ist Friedrich wieder
aus Italien zurückgekehrt, belegt er
Heinrich mit der Reichsacht und ent-
zieht ihm seinen Besitz. Heinrich kann
sich gerade noch nach England ins Exil
absetzen. Statt seiner wird nun 1180
Otto von Wittelsbach, der sich im-
mer treu und loyal verhalten hatte,
Herrscher über Bayern. Die Wittelsba-
cher werden für 738 Jahre bis zur Ab-
schaffung der Monarchie Bayern re-
gieren.

Der Bischof von Freising sieht seine
große Stunde gekommen. Er rollt den
alten Streit um die Brücke neu auf.
Tatsächlich revidiert der Kaiser das Ur-
teil und gibt der Kirche in vollem Um-
fang Recht. Schon will man die Brücke
bei Munichen abreißen und an ihrer
alten Stelle wiedererrichten. Aber der
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Markt Munichen ist schon so mächtig,
dass sich die Uhr nicht mehr zurück-
drehen lässt.

Die Wittelsbacher
etablieren sich

Schnell wurde der alte Mauerring zu
eng für die florierende Siedlung. Die
ersten Gebäude vor den Toren waren
Rast- und Gasthäuser für die Fuhrleute
an der Straße, die sich von der Isar-
brücke zur Stadt heraufzog, dem heu-
tigen Tal. 1208 wurde dort das Heilig-
geistspital gleich neben der Salz-
straße gegründet. Es entwickelte sich
zum Sozialzentrum der Stadt mit Ent-
bindungsstation, Waisenhaus, Ob-
dachlosenasyl, Altersheim und Aussät-
zigenstation (siehe „Spaziergang 2,
Viktualienmarkt“).

Schon wenige Jahre später war auch
die „Konkurrenz“ in Form des reichen
Bettelordens der Franziskaner in
München ansässig. Sie errichteten ihr
Kloster am heutigen Max-Joseph-Platz
(siehe „Spaziergang 1“). Auch Wohn-
häuser und Gewerbe siedelten sich
rund um die Mauer an.

Um die steigende Zahl von Gläubi-
gen seelsorgerisch zu betreuen, wurde
neben St. Peter eine zweite Pfarrge-
meinde geschaffen: St. Maria, mit der
Kirche „Zu unserer lieben Frau“, dem
späteren Dom (siehe Einleitung zu
den Spaziergängen).

Mitte des 13. Jh. kommt es zu Fami-
lienstreitigkeiten bei den Wittelsba-
chern. Die Söhne Ottos II. können sich
nicht über das Erbe einigen, und so
wird Bayern 1255 geteilt. Während

Heinrich XIII. Niederbayern mit der
herrschaftlichen Burg Landshut erhält,
muss sich Ludwig der Strenge (siehe
Spaziergang 1: Alter Hof) mit der Pfalz
und Oberbayern begnügen. Auf der
Suche nach einer repräsentativen Re-
sidenz entscheidet er sich für das auf-
strebende München. Mit einem Schlag
ist München Residenzstadt. Seinen
Beinamen „der Strenge“ erhielt Lud-
wig übrigens für den Mord an seiner
Frau Maria von Brabant. Er hatte einen
vermeintlichen Liebesbrief an einen
anderen Mann abgefangen, dem Ma-
ria das „Du“ mit den Worten „gewähr
ich das lange Ersehnte“ anbot. Ludwig
las etwas von „lang ersehnt“, drehte
durch und ermordete die unschuldige
Maria. Schon kurz darauf wurde ihm
der wahre Sachverhalt klar. Als Sühne
stiftete er das Kloster Fürstenfeld, das
heutige Fürstenfeldbruck.

1285 kam es zu den ersten schlim-
men Ausschreitungen gegen Juden.
Wie überall wurden sie für alles verant-
wortlich gemacht, auch für die Seu-
chen in der Stadt. Eine Rolle könnte
aber auch die Tatsache gespielt haben,
dass fast die ganze Bürgerschaft bei
den jüdischen Bürgern verschuldet
war. Statt die Schulden zu bezahlen,
ermordete man die Gläubiger lieber.
Schon 650 Jahre bevor man München
zur „Hauptstadt der Bewegung“ er-
klärte, wurden damals 180 Juden bru-
tal ermordet, ihre Judengasse in Schutt
und Asche gelegt und die Überleben-
den vertrieben.

Ludwigs Sohn Rudolf erbte die Pfalz.
Seine Nachfahren bildeten die Pfälzer
Nebenlinie der Wittelsbacher, die erst
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Hotels  44
Hund, Isabella  239
Hunde  40
Hundskugel  181

I
Iberl-Bühne  256
Ignaz-Günther-Haus  176
Immobilien  90
Indersdorf  286
Informationsstellen  14
Internationale Jugendbibliothek  31
Internet  14
Isar  137, 263, 278
Isarauen  263
Isarfloßfahrten  137
Isarmündung  279
Isartor  144

J
Jagd- und Fischereimuseum  31
Japanisches Teehaus  102
Jobs  30
Johannisplatz  190
Jüdisches Museum  42
Jugendherbergen  45

K
Kabarett  254
Kaltenberger Ritterturnier  36
Kardinal-Faulhaber-Straße  167
Karlsfelder See  18
Karlsplatz  164
Karlstadt, Liesl  134
Karlstor  162
Kartoffelmuseum  42
Karussell im Englischen Garten  103
Katzenbach 146
Kaufhaus Beck  158
Kaufinger Straße  161
Kaufinger Tor  161
Kinder  30
Kinder- und Jugendmuseum  32
Kinderkino  191
Kino  36, 37
Kirchenarbeit  38
Klarissinnen  176
Kleiner Konzertsaal  195
Kommunalpolitik  90
Komödie am Max II.  252
Komödie im Bayerischen Hof  252
König Ludwig I.  67
König Ludwig II.  21, 71
König Max II.  68
Königsplatz  115, 117
Kosttor  149
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Kostümforschungsinstitut  42
Kreuzkirche  183
Kulinarisches  38
Kultur  72
Kulturelle Stadtmagazine  225
Kulturinstitute  17
Kunstbau  234
Kunstbunker Tumulka  241
Kunstforum Arabellapark  237
Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung  234
Künstler-Förderung  224
Kunstszene  224
Kunstverein München  236

L
Landshuter Hochzeit  276
Langwieder See  18
Laubenhof  146
Lebensmittel  29
Leberkäs  133
Leder  27
Lederhose  130
Legoland  36
Lehel  219, 265
Lenbachhaus  116, 233, 264
Lenbachplatz  164
Lenzbauers Hofladen  284
Leo von Klenze  67
Lerchenauer See  18
Literaturszene  257
Literaturtipps  292
lothringer dreizehn  238
Löwenbräu  125
Ludwig-Maximilians-Universität  87
Ludwigskirche  204
Ludwigstraße  203
Ludwig-Thoma-Theater  256
Luitpoldblock  169
Luitpoldpark  260
Lukullische Rundfahrt  284
Lustspielhaus  255

M
Magdalenenklause  113
Maierbräu  288
Mann, Thomas 20
Märchenschlösser  72
Mariahilfkirche  190
Marienhof  159
Marienplatz  156
Mariensäule  62, 156

Marionettentheater  32, 175
Marstallmuseum  109
Maxburg  166
Maximilianeum  70, 221
Maximiliansplatz  165
Maximilianstraße  150, 219
Max-Joseph-Platz  150
Max-Planck-Gesellschaft  87
Maxvorstadt  203
Mensen  38
Meringer Hinterland  284
Michaelskirche  162
Mieten  90
Mitfahrzentralen  39
Mittelalter  60
Mittenwald  276
Mitwohnagenturen  47
Möbel  29
Mode  27
Monopteros  103, 266
Moorsee  280
Moosach  280
Moradellihaus  146
Mozart, Wolfgang Amadeus  64
Müllersches Volksbad  195
München Marathon  51
Münchener Freiheit  202
Münchner Verkehrs-Verbund  39
Münchner Bohème  73
Münchner Brauereien  121
Münchner Kammerspiele  249
Münchner Lach- und

Schießgesellschaft  254
Münchner Opern-Festspiele  245
Münchner Osten  280
Münchner Stadtbibliothek  195
Münchner Stadtgärtnerei  265
Münchner Stadtmuseum  236
Münchner Volkstheater  251
Mundart, Theater  256
Munich Welcome Card  39
Museen 35, 40
Museum für Völkerkunde  220
Museum Mensch und Natur  31
Museum Villa Stuck  234
Museums-Pädagogisches

Zentrum  31, 230
Musik  27, 42
Musikinstrumente  27
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N
Nationalsozialismus  79
Nationaltheater  151, 246
Nepalesische Pagode  264
Neptunbrunnen  164
Neue Pinakothek  116, 228
Neues Rathaus  156
Neuhausen  205
Neuturm  149
Nightlife  42
Notdienste  43
Nymphenburg  205
Nymphenburger Park  264

O
Oberföhring  273
Odeonsplatz  171
Ökonomiegebäude  103
Oktoberfest  50, 66, 129
Olympiagelände  82, 106
Olympiapark  107
Olympische Spiele  82
Oper  250
Opernfestspiele  50
Orlandohaus  149
Orlow-Gestüt  283
Ostpark  267
Otto-Falckenberg-Schule  250
Outdoor  260
Outdoor-Läden  28

P
Pacellistraße  165
Pagodenburg  113
Palais Holnstein  168
Palais Montgelas  167
Palais Portia  167
Palais Seysell d’Aix  202
Paläontologisches Museum  32
Parfümerie  28
Parks  260
Paulaner  125
Petersplatz  180
Pferdemarkt  214
Pfisterstraße  154
Philharmonie  195
Pilsensee  20, 282
Pinakothek der Moderne  118, 224, 230
Pippinger Kircherl  279
Platzl  147
Porzellanmanufaktur  112

Porzellanmuseum  112
Poschinger Weiher  18
Prinz-Carl-Palais  103
Prinzregententheater  248
Privattheater  253
Promenadenplatz  166
Propyläen  115
Puppenmuseum  32

R
Rad fahren  271
Radlsteg  146
Radspielerhaus  181
Radtouren  271
Radverleih  272
Reinhard Freiherr von Werneck  98
Reinheitsgebot  118
Rennsäue  154
Residenz  151
Residenztheater  246
Richard-Strauss-Konservatorium  195
Rindermarkt  180
Rokoko-Palais Lerchenfeld  181
Rotkäppchenbrunnen  149
Ruffiniturm 180
Ruhmeshalle  209
Rumford-Denkmal  104
Rumford-Saal  104
Rundgänge  43

S
Salvatorkirche  168
Salvatorplatz  168
Sammlung Goetz  241
Sankt Nikolai-Kirche  195
S-Bahn  39
Schack-Galerie  229
Scharnitz  277
Schlachthof  255
Schlachthofviertel  213
Schleißheim, Schloss  268
Schloss Blutenburg  265, 268
Schloss Nymphenburg  62, 109
Schloss Schleißheim  268
Schloss Seefeld  282
Schloss Suresne  202
Schmuck  28, 239
Schnellimbiss  38
Schongauer Märchenwald  35
Schrannenhalle  178
Schubecks  147
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Schuhe  29
Schule für Botanik  244
Schwabing  196
Schwimmen  17
Sckell-Säule  104
Sealife  35
Sebastiansplatz  178
Seehaus  104
Seen  18
Sendling  208
Sendlinger Mordweihnacht  63
Sendlinger Straße  182
Sendlinger Tor  183
Shopping  25
Siemens-Forum  169
Silvester  48
Simplicissimus  197
Skateparks  33
Spaten-Löwenbräu 123
Spaziergänge  144
Spielzeugmuseum  156
Sport  14
St. Lorenz-Kirche  273
St. Martin-Kirche  283
St. Maximilian-Kirche  215
St. Sylvester-Kirche  202
St.-Anna-Platz  221
St.-Jakobsplatz  175
St.-Lukas-Kirche  221
Staatliche Antikensammlung  116
Staatliche Graphische Sammlung  229
Staatskanzlei  154
Staatstheater am Gärtnerplatz  247
Stachus  164
Stadiontouren  139
Stadtführungen  43
Stadt-Geografie  54
Städtische Galerie im Lenbachhaus  233
Städtisches Hochhaus  175
Stadtmagazine  14
Stadtmuseum  176
Stadtwappen  55
Staffelsee  22
Starnberger See  20
Stauwehr  104
Steckerlfisch  135
Steinacher Spargel  284
Steinebach  283
Steinerne Bank  104
Steinpyramiden  277
Steinsee  280

Sterneckbräu  146
Sternengang  243
Straßennamen  76
Studenten  44
Südfriedhof  175
Südpark  213
Surfen, Englischer Garten  105
Szenelokale 42

T
Tabak  29
Tal  145
TamS – Theater am Sozialamt  253
Taxi  16
Teamtheater Tankstelle  253
Technische Universität  87
Tellerfleisch  133
Theater  44, 254
Theater bei Heppel & Ettlich  255
Theater Blaue Maus  254
Theater der Jugend  32, 252
Theater für Kinder  32
Theater im Fraunhofer  255
Theater im Haus der Kunst  247
Theater im Marstall  247
Theaterszene  245
Theatinerkirche  172
Theresienwiese  66, 129
Thompson, Benjamin  98
Thürlbad  155
Tierärztliche Fakultät  104
Tierpark Hellabrunn  32
Tivoli-Kraftwerk  106
Tollwood Festival  107
Torggelstuben  147
Tracht  130
Trachtenumzug  132
trimini  35
Trinken  38
TSV 1860 München  138
Tourismusamt München  14

U
U-Bahn  39
Übernachtungen  45
Umwelt  88
Unimensen  38
Universität München  67, 203
Univiertel  203
Unterföhring  273
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Untergiesing  187
Unterkunft  44
Unterschleißheimer See  19

V
Valentin, Karl  78, 134
Valentin Musäum  144
Valentin-Karlstadt-Theater  256
Veranstaltungen  48
Verkehr  88
Viktualienmarkt  94, 179
Vinorant  174
Viscardigasse  173
Volksbühnen  256
Volkshochschule  195
Volkssternwarte  35

W
Wahrzeichen  55, 159
Walking Man  243
Wasserfall  106
Weihenstephan  273
Weinstraße  158
Weiß-blaue Kombikarte  40
Weißwurst  133
Wellenberg  35
Wellenreiten, Englischer Garten  105
Werneck-Denkmal  106
Weßlinger  See 19
Westend  208
Westpark  262
Widdersberg  283
Wiener Platz  190
Wies’n  65, 130
Wirtschaft  87
Wittelsbacher  58
Wittelsbacher Brunnen  165
Wohnaccessoires  29
Wohnen  29
Wolfratshausen  279
Wörthsee  20, 282
Würmwasser- Verfolgungsfahrt  279

Z
Zug  15
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